
Übersaat bzw. Nachsaat:
Grassamen benötigen Licht und Bodenkontakt zum Keimen. Deshalb sollten
nach der Übersaat bzw. Nachsaat die Futterbestände kurz gehalten werden.
Durch Beweidung werden diese Bedingungen optimal gefördert.

Empfehlung:
Nachsaatmischung	Nr.	4	oder	Nr.	4a	mit	dem	orangen	Etikett	(ASTA-
Mischungen)		sind	bestens	für	die	Verhältnisse	in	Luxemburg	geeignet.
Übersaat:	3-5	kg	Grassamen /	ha	u.	Übersaat
Nachsaat:	25 kg	Grassamen /ha	u.	Jahr

Die erste Überweidung ist schon
teilweise fertig.
Durch die Vorweide sind die Obergräser
abgebissen und die Weidefutterbestände
insgesamt zurückgedrängt. Dies zeigt
auch der Weidezuwachs bzw. die
Flächenerträge auf den Pilotbetrieben im
Süd-Osten des Landes.

Übersaat bzw.	Nachsaat erst	nach	der	
Vorweide

Nach der Vorweide sollten die
Weideflächen gestriegelt werden um
abgefrorenes Gras und Moos aus den
Pflanzenbeständen zu entfernen. Somit
entstehen ideale Bedingungen für eine
Übersaat bzw. Nachsaat.
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Hier	können	Sie	den	
Weideticker	gratis	anfragen:

Weitere	Informationen	zu	den	

Grasmischungen:	

agriculture.public.lu


